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Tnbnlt — Nommstrti.
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Banques ötraugercs.

Amtlicher Teil. — Partie offlcielle.

Konkurseröffnungen. —
(B.-Q. 281 und 282.)

Die Gläubiger der Gemeiuschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eine«
Gemeinschuldner» befindliche Vermögens-
«tücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrkt ihre
Forderungen oder Ansprüche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Bochans-
tüge etc.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konkurs amte einzugeben.

Desgleichen haben die Schnldner der
Gemeinschuldner Bich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines GemeinschuldnerB all
Pfandgläubiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, bei
Straffolgen im Unterlassungsfalle.; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt zn-
dem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mitschuldner und Bürgen des Gemein-
schnldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Oovertures de faillites.
(L. P. 281 et 282.)
Lea cröanciers des faillis et cenz qui

ont des revendications ä ezercer, tont
invitöa ä produire, dans le dölai fixö pour
les productions, lenn cröances on revendications

ä l'office et ä lui remettre leun
moyens de preuve (titres, extraitB de ihm«,
etc.) en original on en copie authentique.

Let döbiteur« du faiili sont tenus de
s'anDoncer, sons les peines de droit, dam
le dölai fixö pour les productions.

Ceux qui dötiennent des biens dn faiili,
en qnalitö de cröanciers gagistes on ä quel-
que titre que ce soit, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dam le
dölai fixö pour les productions, tons droit«
röservö«; ante de quoi, iis encourront le«
peine« prövue« par la loi et seront döcku*
de leur droit de pröförence, sauf exense
«ufflsante.

Les codöbiteurs, cantionB et autre« garant«
dn faiili ont le droit d'assister aux aiiemblöe«
des cröancier«.

Kt. Züricli. Konkursamt Wald. (189)
Gemeinscbuldner: Hürlimann, Johannes, Mechaniker, wohnhaft zum

Weinberg, in Rüti.
Datuni der Konkurseröffnung: 27. Januar 1896.
Erste GläubigerVersammlung: Samstag, 15. Februar 1896, nachmittags

2 Uhr, im Restaurant Bahnhof, in Rüti.
Eingabeinst: Bis 5. März 1896.

Kl (190)Aargau. Konkursamt Baden.
Gemeinschuldner: Beg linger, Emil, Baugeschäft, in Baden.
Datum der Konkurseröffnung: 28. Januar 1896.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 12. Februar 1896, vormittags

10 Uhr, im Gerichtssaale, in Baden.
Eingabefrist: Bis 5. März 1896.

Ct. de Vaud. Office des faillites d'Aigle. (191)
Faiili: Glaisette-Ormond, Henri, negotiant, ä Villars sur Ollon.
Date de l'ouverture de la faillite: 21 janvier 1896.
Premiöre assemblöe des cröanciers: Vendredi, 14 fövrier 1896, ä 2 heures

apres-midi, salle du tribunal, ä Aigle.
Delai pour les productions: 5 mars 1896.

Kollokattowiplu. — Etat le eoUeeadM.
(B.-G. 2*9 u. 250.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
fall« er nicht binnen zehn Tagen vor dem
Konbur8gerichte angefochten wird.

fL. P. 249 et 250.)
L'ötat de collocation, original on rectiflö,

passe en force s'il n'est attaquö dans le« dix
joor« par tue action intentöe devant le jag«
qni a prononcö la faillite.

Kt. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (197)
Geraeinschuldner: Wicki, Nicolaus, Parquetier, wohnhaft an der

Manessestrasse in Zürich III und Grundeigentümer in Rothkreuz (S. H. A. B.
Nr. 300 vom 7. Dezember 1895, pag. 1251).

Anfechtungsfrist: Bis 15. Februar 1896.

Ct. de Berne. Office des faillites de Porrentruy. (192)
Faiili: Salomon, Auguste, ci-devant negotiant, ä Porrentruy (F. o. s.

du c. du 19 janvier 1895, n" 14, page 55 et du 15 mai 1895, n° 129, page 543).
Dölai pour intenter Taction en opposition: 15 fövrier 1896.

Basel-Stadt. Konkursamt Basel.

Gemeinschuldner: Jünemann, Karl, in Basel.
Anfechtungsfrist: Bis 15. Februar 1896.

It. de Taud. Office des faillites de Morges.

Faiili: Reymond, Eugöne, boulanger-öpicier, ä Ecublens.
Dölai pour intenter i'action en opposition: 15 fövrier 1896.

(193)

(194)

Sehliss les Koskusveffaltreis. — CMtvre le ia faillite.
eft .n. -tut./' fL. F. ?.c?:

Ct. de Neuchütel. Office des faillites de La Chaux-de-Fonds. (1981

Faiili: Grunberg, Leon, fabricant d'borlogerie, 16, Rue Neuve, ä La
Cbaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du 23 fevrier 1895, n" 47, page 189 et du
13 avril 1895, n" 101. page 427).

Date de la cloture: 1er fevrier 1896.

IHnrtrifee. üoneordats. - Ooneordati.

Machlassstinliog ul Aifrnf zw Forierugselngabe.
(B.-G. 295—297 n. 800.)

Snrsls coneordätalre et appel au er&uiciers.
(L. P. 295—297 et 800.)

LeB döbiteurs ci-apres ont obtenu an
sursis concordataire de deux mois.

Les cröanciers sont invites ä produire
leurs cröances auprös du commissaire dans
le dölai fixö poor les productions, sons peine
d'ötre exclns des dölibörations relatives an
concordat.

Une assemblöe des cröanciers est con-
voqnöe poor la date indiqnöe ci-dessons.
Les cröanciers peuvent prendre connais-
sance des piöces pendant les dix jonrs qni
pröeödent l'assemblöe.

Den nachbenannten Schuldnern kt für
die Daner von zwei Monaten eine Nachlass-
tundnng bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung kt auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
1 lie Akten können während zehn Tagen vor
der Versammlung eingesehen werden.

Ct. de Ynud. President du district de la Vallee. (195)
Döbiteur: M a 11 h e y - M e y 1 a n, Charles, commerce de chaussures,

ötofl'es, lainages, mercerie, tabacs et cigares, ä TOrient de TOrbe.
Date du jugement accordant le sursis: 30 janvier 1896.
Commissaire au sursis concordataire: Laurent Reymond, Substitut du

pröposö aux faillites. au Solliat.
Dölai pour les productions: 29 fövrier 1896.
Assemblöe des cröanciers: Vendredi, 13 mars 1896, ä 2 heures aprös-

midi, ä l'H6tel-de-Ville, au Sentier.
Dölai pour prendre connaissance des pieces: 2 mars 1896.

Verlängerung der Nachi&ssstundung. — Prolongation da sursis concordataire.
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, al. 4.)

Ct. de Berne. Tribunal fl instancej: (196)
President du Tribunal de Courtelary.

Döbiteur: Musa, Paul, marchand de pierres pröcieuses, ä St-Imier
(F. o. s. du c. du 18 döcembre 1895, nu 309, page 1291).

Prolongation du sursis: Jusqu'au 6 avril 1896.
L'assemblöe des cröanciers est reportöe au iundi, 6 avril 1896, ä 3'/» heures

de Tapres-midi, ä THötel des XIII Cantons, ä St-Imier.

Bestätigung des Raehlassvertrags. — Hcimlogatlo« Ii concorlat.
(B.-G. 808.) (L. P. 308.1

Kt. Zug. Gericht (I. Instanz/: Kantonsgericht Zug. (199)
Schuldner: Wieland-Arregger, Alfred, Handelsmann und

Liegenschaftsbesitzer, in Cham (S. H. A.B. Nr. 215 vom 24. August 1895, pag. 899;
Nr. 259 vom 19. Oktober 1895, pag. 1079 und Nr. 23 vom 25. Januar 1896,
pag. 92).

Datum der Bestätigung: 1. Februar 1896.

Handelsregister. - legistre du «mmhm - fiegistre di commercie.

Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Zürich — Zurich — Zurigo

1896. 1. Februar. Die Firma R. Gerteis-Weber, Pferdemetzgerei „Neu-
weit" in Aussersilil (S. H. A. B. Nr. 109 vom4. Dezember 1886, pag. 765)
zeichnet den Firmazusatz «Pferdemetzgerei Neuwelt» nicht mehr;
ihr Sitz und das Gescliäftslokal belinden sich in Zürich HI, Militärstrasse 80,
woselbst die Inhaberin Rosa Gerteis-Weber und der Prokurist Adolf Gerteis,
heute von Züricli, ebenfalls wohnen.

1. Februar. Die Firma T. Sponagel in Zürich (S. H. A. B. Nr. 119
vom 23. Mai 1891, pag. 485) verzeigt als nunmehriges Domizil und
Geschäftslokal Zürich III; Sihlquai 139—143, woselbst der Prokurist Heinrich
Streiff ebenfalls wohnt. Der Inhaber wohnt in Zürich n.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg.

1896. 3. Februar. Unter der Firma KSsereigenosseuschaft Schwanden
bei Schiipfen hat sich, auf Grund der Statuten vom 17. Januar 1896, eine
Genossenschaft, mit Sitz in Schwanden, Einwohnergemeinde Schöpfen,
gebildet, welche die bestmögliche Verwertung der verfügbaren Milch
bezweckt Die Dauer der Genossenschaft ist unbestimmt; der Geschäftsbetrieb
hat beroits mit dorn 1. Mai 1889 begonnen. Mitglied der Genossenschaft ist,
wer derselben bei der Gründung beigetreten oder später von der Haupt-



Versammlung aufgenommen worden ist und die Statuten oder eine darauf
Bezug nehmende Beitrittserklärung unterzeichnet hat. Neu eintretende
Mitglieder haben ein von der. Hauptversammlung zu bestimmendes Eintrittsgeld

zu entrichten. Die Mitgliedschaft wird verloren durch freiwilligen
Austritt, Tod, Ausschluss, Auspfändung oder Konkurs. So lange die Auflösung
der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem Mitgliede der Austritt
frei; er kann jedoch nur auf Schluss eines Rechnungsjahres stattfinden
und muss mindestens sechs Monate vorher schriftlich dem Vorstand angezeigt

werden. Das zur Erreichung der Genosseuschaftszwecke erforderliche
Kapital wird beschafft: a. Wenn und soweit notwendig durch Darlehen;
b. durch Beiträge der Mitglieder, welche sich nach der Grösse des
Landbesitzes der einzelnen Genossenschafter richten; alljährlich soll per Jucharte
Fr. 1 in die Genossenschaftskassc einbezahlt werden. Für die Verbindlichkeiten

der Genossenschaft haftet nebst dem Vermögen derselben jeder
Genossenschafter persönlich und solidarisch mit seinem ganzen Vermögen
gemäss Art. 689 0. R. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Hauptversammlung, je nach dem Gegenstande der Verhandlung aus den Genossenschaftern

allein oder aus diesen und den milchliefernden Pächtern und
Nutzniessern bestehend; b. der Vorstand, bestehend aus Präsident, Kassier
(zugleich Vizepräsident) und drei Beisitzern, wovon zwei Milchfeker;
c. die übrigen Beamten, ein Sekretär, zwei Rechnungsrevisoren, zwei
Stellvertreter der Milchfeker und ein Weibel. Der Sekrelär und der Weibel
brauchen nicht Mitglieder oder Milchlieferanten zu sein. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär führen namens der Genossenschaft die verbindliche
Unterschrift durch kollektive Zeichnung je zu zweien. Der Vorstand besteht
aus folgenden Personen: Gottfried Stähli von Schöpfen, Präsident; Louis
Stämpfli von Schöpfen, Kassier und Vizepräsident; Johann Weibel, Vater,
von Seewyl, im Hardt, Fritz Stampfli-Tüscher von Schupfen, Feter Pärli
von Rüegsau, im Hardt, letztere drei Beisitzer, alle wohnhaft zu Schwanden.
Sekretär ist Jakob Boss von Seftigen, Lehrer, in Schwanden.

3. Februar. Inhaber der Firma Fr. Iscly in Lyss ist Friedrich Isely,
allie Scheidegger, von Messen (Solothurn), wohnhaft in Lyss. Natur des
Geschäftes: Hotel und Restaurant zum Bahnhof in Lyss. Geschäftslokal:
Bahnhofstrasse, in Lyss.

Bureau Belp Bezirk Seftigen/.
•1. Februar. Die Käsereigenossenschaft Belp, mit Silz in Belp

(S. H. A. B. Nr. 31 vom 8. März 1888, pag. 243), hat an Stelle des bisherigen
Präsidenten Friedrich Dummermuth zum Präsidenten des Vorstandes
gewählt Hans Bürki, Wirt, im Steinbach zu Belp. Ferner hat die Genossenschaft

als neues Mitglied des Vorstandes gewählt Christian Gasser, Grossrat,

auf dem Kreuz zu Belp. Im übrigen bleibt der Vorstand unverändert.

Bureau Fraubrunnen.
1. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aktienkäse reige-

sellachaft Etzelkofen-Brunnenthal, mit Sitz in Etzelkofen (S. H. A. B.
Nr. 85 vom 11. Juni 1883, pag. 679 und Nr. -26 vom 1. März 1888, pag. 204),
hat in ihrer Generalversammlung vom 7. Januar 1896 auf eine neue
Amtsperiode in die Verwaltung gewählt: als Präsident Friedrich Isch, Johs.,
von Etzelkofen; als Vizepräsident Nikiaus Iseli, Johannescn. von Jegenstorl,
und als Kassier Rudolf Eberhardt, Rudolfs, von Zuzwyl, alle drei Landwirte
in Etzelkofen.

Bureau Interlaken.
1. Februar. Unter der Firma Wasserwerk von Lauterbrumieii

Vordergrund besteht zufolge der an der Versammlung vom 5. Januar 1895
angenommenen Statuten eine Genossenschaft, mit Sitz in Lauterbr.unn^n
und mit dem Zweck, einerseits durch Anlage eines Hydrantennetzes über
die Bezirke Gässli, Zuben, Tripfi, Fuhren, Pfrundhaus, Ey und Stocki, die
daselbst befindlichen Gebäude gegen Feuergefahr zu sichern, und anderseits
zum Zweck der Wasserversorgung in den gleichen Bezirken. Mitglieder
der Genossenschaft sind die Gebäudebesitzer in den genannten Bezirken,
welche die Statuten unterzeichnen. Diese müssen auch für ihre baulichen
Veränderungen (Anbau, Umbau, Neubau) beitreten. Die Anmeldung geschieht
schriftlich bei der Kommission, welche über Annahme oder Nichtannahme
entscheidet. Gelangt jemand durch Vertrag, Erbfolge etc. in den Besitz
eines beitragspflichtigen Gebäudes, so muss er in Rechte und Pllichten
des Vorgängers eintreten. Die Dauer der Gesellschaft ist vorläufig auf zehn
Jahre bestimmt. Der Austritt aus der Genossenschaft erfolgt: a. durch
Ausschluss wegen Nichterfüllung der statutengemässen Pllichten; b. durch
Austrittserklärung (nach Ablauf von zehn Jahren); c. durch Tod. Das
Genossenschaftskapital wird gebildet: 1) durch einen von der Einwohnergemeinde
Lauterbrunnen einmal zu leistenden Beitrag von Fr. 10,000. 2) Durch einen
Beitrag der Brandversicherungsanstalt von Fr. 5400 15 u/o. 3) Durch die
Beiträge der Genossenschafter, welche sich nach der Höhe der
Brandversicherungsumme der den Genossenschaftern gehörenden beitragspflichtigen
Gebäude richten. Dieser letztere Betrag wird von der Einwohnergemeinde
Lauterbrunnen vorgeschossen und ist von den Verpflichteten in zehn
jährlichen gleich grossen Raten zu vergüten, respektive zuruckzubezahlen.
Persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen, indem nur
das Genossenschaftskapital haftet für die Verpflichtungen der Genossenschaft.

Gewinn wird nicht beabsichtigt Der durch die Generalversammlung
auf die Dauer von vier Jahren zu wählende Vorstand besteht aus fünf
Mitgliedern. Dieser ernennt aus seiner Mitte einen Präsidenten, einen Sekretär
und einen Kassier. Nach aussen wird die Genossenschaft vertreten durch
den Präsideuten und Sekretär, die kollektiv zeichnen. Präsident ist
dermalen Joh. Lauener, Posthalter; Sekretär A. Gurtner, Wirt; Kassier Joh.
Rubi, Gemeinderat; Beisitzer Joh. v. Allmen, zur Halle und Peter lluggler-
Steiner, alle von und in Lauterbrunnen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
1896. 1. Februar. Die Firma Chs. Golay, Apotheker inSamaden mit

gleichnamiger Filiale in Pontresina (S. IL A. B. Nr. 45 vom 27 Februar
1893, pag. 181 und Nr. 190 vom 26. Juli 1895, pag. 798) ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

1. Februar. Charles Golay von Sentier, in Samaden, und Dr. Karl Sandmann

von Hannover, in St. Moritz-Dorf, haben unter der Firma Chs. Golay& Cie., Apotheker in Samaden mit Filialen in Pontresina und
St. Moritz-Dorf eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am1. Januar 1896 ihren Anfang genommen hat. Unbeschränkt haftender
Gesellschafter ist Charles Golay; Kommanditär ist Dr. Karl Sandmann mit
dem Betrage von achtundzwanzigtausend Franken (Fr. 28,000). Natur des
Geschäftes: Apotheke. Geschäftslokal: In Samaden Hauptstrasse Nr 6- in
Pontresina Casino Pavillon Nr. 79 und 80; inSt. Moritz-Dorf Haus Mutschier.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Gully.
1896. 1er fövrier. La raison L. Bovard, ä Cully (F. o. s. du c du

4 fövrier 1891, n° 24, page 94), est radiee pour cause de renonciation du
titulaire.

Bureau de Lausanne.

29janvier. La raison Jn Louis Corbaz, charcuterie, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 15 mars 1893, n° 63, page 255), est radiöe ensuite de cessation
de commerce.

29 janvier. La maison Jean Fossati, ä Lausanne (F. o. s. du c. du
23 juillet 1892, n° 167, page 673), fait inscrire que, ä cötö des vins en gros,
eile exploite un commerce de comestibles. Magasin: 4, Rue St-Laurent.

30 janvier. La raison Marie Roncoroni, fabrique de chapeaux de paille,
Aux Villes d'Italie, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 24 mars 1892, n« 74,

page 293), est radiee ensuite de cessation de commerce.
30 janvier. La raison sociale Chapitis & Tardent agence agricole et

hortieole roinande, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 16 fövrier 1895, n° 40,
page 162), est radiöe d'office ensuite de la faillitc de ccttc soeiöte cn nom
collectif, pronoucee par le president du tribunal du district de Lausanne.

Bureau de Vevey

30 janvier. Le chef de la maison 8. Rouge, ä Montreux, est Samuel-
Auguste-Marius, fils de feu Samuel-Benjamin Rouge, de Lausanne, domicilie
ä Montreux. Genre de commerce: Pharmacie sous l'eiiseigue «Pharmacie
centrale». Officine: 44, Place de la Rouvcnaz, ä Montreux.

30 janvier. La raison U. Munzinger, eil Plan (Corsier), inscritc au
registre du commerce le 31 mars 1883 (F. o. s. du c. du 18 mai 1883,
n° 72, page 579), est radiee d'office par suite du deces du titulaire.

30 janvier. La Societe du Cerclc du Murche, ä Vevey, inscrite au
registre du commerce le 29 janvier 1889 (F. o. s. du c. des 6 fövrier 1889,
n° 19, page 108; 28 döcembre 1891, n° 245, page 944 et 13 fövrier 1894,
n° 32, page 128), fait inscrire que, dans son assemblee generale du 23
decembre 1895, eile a modifie la composition de son comite en nommant en
qualite de president: Rodolphe Nicoliier de et ä Vevey, en remplacement
de Albert Cuönod, et en qualitö de secretaire: Maurice Couvreu, en
remplacement de Frederic Couvreu; Maurice Couvreu est bourgeois de Vevey
et y domicilie.

Ier fevrier. Le chef de la maison C. Clot-Favre, ä Vevey, est Celine,
Lille de Jean Favre, öpouse d'Auguste-Eugöne Clot, de Courtilles, domiciliöe
ä Vevey, laquclle exploite son commerce avcc l'autorisation expresse de
son mari. Genre de commerce: Merccric, toilerie, bonneteric, linges con-
fectionnes, etc. Magasin: 7, Rue du Thöätrc, ä Vcvcv..

Neuenbürg — Neuchätel — Neuehätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1896. 30 janvier. Le chef de la maison Alfred Gnsgi, ä La Chaux-de-

Fonds, est Alfred Gnaegi de Belmont (Berne), domicilii ä La Chaux-de-
Fonds. Genre de commerce: Commerce de betail. Bureaux: 48, Rue Fritz
Courvoisier.

30 janvier. La raison Isaac Weill, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. du 25 juillet 1890, n° 110, page 575), est öteinte ensuite de renonciation
du titulaire.

Isaac Weill et Leopold Weill, les deux de Fontainemelon, domiciliö
ä La Chaux-de-Fonds, ont constitue, en cette ville, sous la raison sociale
Isaac Weill & fröre, une soeiöte eil nom collectif, commencöe le 1er janvier
1896 et qui a repris l'actif et le passif de l'ancienhe maison «Isaac Weill».
Genre de commerce: Fabrique d'horlogerie. Bureaux: 16, Rue Daniel Jean-
Richard.

Bureau du Locle.

31 janvier. La raison Aug: Mathey, aux Ponts-de-Martel (F. o. s. du
c. du 8 mai 1886, n° 45, page 322), est eteintc ensuite du döcös de sou
chef, survenu le 19 juillet 1892.

1er fevrier. L'inscription faite le 15 mars 1883 (F. o. s. du c. du
4 avril 1883, n° 48, page 371), par la maison J: Alfred Jurgeusen, au Locle,
est modifiee en ce sens que son titulaire, Alfred Jurgonsen, a transports,
dös le 1er janvier 1896, son domicile personnel ä Yvcrdon, mais a conservö
son etablissemcnt commercial au Locle, Rue du Pont. La procuration
conferee ä Jean Pettavel (F. o. s. du c. du 9 juillet 1891, n° 153, page 622),
est annulee, Jean Pettavel ayant ete nomme professeur ä l'öcole d'horlogerie
de Fleurier.

Bureau de Maliers (district du VaUde- TraversL
27 janvier. Barthelömy Piazzalc- et Spiritto Piazzalc de Crevacuore (Italic),

domiciliös ä Fleurier, ont constituö, ä Fleurier, sous la raison sociale Freres
Piazzale, une societe en nom collectif, quia commence le ler janvier 1896.
Genre de commerce: Entrepreneurs-gypseurs. Bureaux: 4, Rue du Jet d'Eau.

BurpJiu de Neuchäte.l.
29 janvier. La raison Paul Matthey, ä Neuchätel (F. o. s. du c. du

19 septembre 1891, n' 188, page 765), est radiee ensuite de l'entree du
titulaire dans la societe «Paul Matthey et O».

Paul-Philippc-Henri Matthey, du Locle et de la Brevine, Antoine Induni
de Ligornctto (Tcssin), et Jacques-Louis Apothölos de Onnens (Vaud), tous
trois entrepreneurs, domiciles ä Neuchätel, y ont constituö, sous la raison
sociale Paul Matthey et U'e, une sociötö en nom collectif, qui reprend,
depuis le 1er janvier 1896, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif
de la maison «Paul Matthey», laquelle est radiee. Genre de commerce:
Entreprisc de bätiments. Bureau: 5, Rue J. J. Lallemand.

30 janvier. La maison Arthur-Sydney Booth-Clibborn, inscritc dans
le registre du commerce de Lausanne, le 30 avril 1895 (F. o. s. du c. du
4 mai 1895, n» 119, page 504), a ötabli, ä Neuchätel, le 30 janvier 1896,
une succursalc sous la möme raison «Arthur-Sydney Booth-Clibborn».
Est autorisö ä reprösenter la succursale, en qualitö de fondö de procuration,
Fritz Cosse de Boudry, domiciliö ä Auvernier. Genre de commerce: Papeterie,
maroquinerie, drapcric, lainages, instruments de musique, publications
religieuses, thös, etc. Bureaux: 4, Eclusc.

Genf — Genöve — Ginevra
1896. 31 janvier. La maison F.-Louis Grange, regie d'immeublos, ä

Geneve (F. o. s. du c. du 9 mars 1889, n° 40, page 223), donnc, dös le
1er fevrier 1896, procuration ä Jules Grange, fils, de Genövc, v domiciliö.

31 janvier. La raison J9 Levaillant, commerce de chevaux, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 5 juin 1895, no 147, page 620), est radiöe ensuite de
renonciation du titulaire,

31 janvier. La sociötö ditc Alliance Internationale des Unions ehre-
tienncs de Jeunes gens, ayant son siege ä Genöve (F. 0. s. du c. du
15 fövrier 1892, page 134), a, dans ses assemblöes gönörales des 21 juin
1894 et 3 septembre 1895, nommö Charles Fermaud, domiciliö au Petit-
Lancy, sccrötaire du comite, en remplacement de Jean Billon, et Edouard
Barde, professeur, ä Florissant, prösidont, en remplacement de G. Tophel.
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Eidfl. Ait Br oeistiges Eigentum, — Bran Idddral de la propriety intellectnelle,

Marken. — Marques.

Elntragnngen. — Enregi8trem«nt8.
30 janvier 1896, 11 h. a.

N» 8088.

Achille Hirsch, fabricant,
Chaux-de-Fonds (Suisse).

HoiitreM, parties de muntres, ötuis et lears emballages.

I«"" fevrier 1896, 8 h. a.

N» 8089.

Georges Masson, negotiant,
Mont d'Or prfes Sion (Suisse).

MONT-DOR
Vin.

31. Januar 1896, 5 Uhr p.
Nr. 8090.

Firma: Winkle 8c Erlanger, Fabrikanten,
Altenstadt a. Iiier (Deutschland).

Schuhleisten und Stiefelblöcke.

1. Februar 1896, 4 Uhr p.
Nr. 8091.

Firma: Ad. Hamm 8c O, Kaufleute,
Hamburg: (Deutschland).

ELLA
floheisen.

Nichtamtlicher Teil. — Partie non offlcielle.
Terschiedenes. — Divers.

Zolldeklarationen zu Fahrpostsendungen nach Bussland. Es ist die
Wahrnehmung gemacht worden, dass die Zolldeklarationen zu
Fahrpostsendungen nach Russland, namentlich zu solchen mit Wertangabe, fast
ausnahmslos mangelhaft ausgefüllt sind. Da hieraus für den Transport sowohl,
als die Ueberlieferuog an die russischen Zollbehörden oft Unannehmlichkeiten
und Anstände erwachsen, sieht sich die schweizerische Postverwaltung
veranlasst, die Vorschrift betreffend genaue und vollständige Ausfüllung dieser
Formulare in Erinnerung zu rufen und insbesondere darauf hinzuweisen, dass
in allen Fällen das Brutto- und das Nettogewicht der Sendung und bei
Wertsendungen das Nettogewicht jeder Warengattung genau anzugeben ist.

Poststückverkehr mit der Südafrikanischen Republik. Von nun an
können Poststücke ohne Wertangabe und ohne Nachnahme nach der
Südafrikanischen Republik (Transvaal) in direkten Sendungen von
Hamburg nach Prätoria, mit direkten Dampfern der deutschen Ostafrika-
Linie Beförderung erhalten. Das Maximalgewicht beträgt 3 kg und die Taxe
bis an den Bestimmungsort einheitlich Fr. 5.90.

Envois de messagerie a destination de la Bussie. II a 6t6 constats
que les declarations de douane accompagnant les envois de messagerie ä
destination de la Russie, principalement ceux avec declaration de valeur, sont
libellöes, presque sans exception, d'une maniöre d6fectueuse. Etant donn6
qu'il en rösulte des d6sagr6ments et des difficulty aussi bien pour le transport
que pour la remise aux douanes russes, 1'admioistration des postes suisses
rappelle les prescriptions concernant la maniöre de libeller ces formules, soit
notamment que l'indication exacte du poids brut et du poids net de l'envoi
doit toujours 6tre mentionnee. Pour les envois de valeur il y a lieu d'indiquer
le poids net de chaque espece de marchandise.

Colis postaux pour la Republique Sud-Africaine. Les colis postaux
sans valeur döclaröe et sans remboursement ä destination de la Republique
Sud-Afrieaine (Transvaal) peuvent des maintenant etre expödiös au moyen
des döpöches directes üchangöes entre Hambourg et Pretoria par l'inter-
mödiaire des paquebots allemands de la ligne de l'Afrique Orientale. Le
poids maximum est de 3 kg et la taxe jusqu'au lieu de destination est
uniformöment fixöe ä fr. 5.90.

Analftndisohe Banken. — Banqnea Ctrangdrea.
Banqu* mtienaU dt Btlflqut.

28 janvier. 30 janvier. 23 jauvier. 30 janvier.
F*. Fr. Fr. Fr.

Encaisse •talliqit 101,746,926 99,974,321 Circulat.de billet» 458,428,180 470,662,770
Portefenille 388,407,693 398,793,528 Compte» conranta 69,223,885 66,661,056

Dtuttcht Relchtbank.

23. Januar. 31. Januar. 23. Januar. 31. Januar.
Mark. Mark. Mark. a.*

Metallbeitand 930,700,000 933,681,000 Notenc'u-cuUÜM 1,081,936,000 1,078,268,000
WeduelMrMmlli 557,254,000 543,698,000 Kürzt, Schuld« 414,090,000 412.279,000

Otittrraichifch-Unfaritcha Buk.
23. Januar. 31. Januar. 23. Januar. 31. Januar.

Srtarr. fl. Snorr. fl. Brtarr. fl. Oatarr. fl.
376,643,269 376,449,001 Notencirculaüon 649,152,470 556 255,340Metallbeetand

Wechsel:
auf dag Aualand
auf das Inland

6,577,993 6,940,098 KurzftlL Schulöa
160,579,580 163,471,460

21,054,924 22,898,937

Insertlonspreis:
Sit kalbe Bpalteabrelte 96 Ott.,

Ml ramie Spalttnkrtlte SO Cta. per ZtUa.
Privat-Anzeigen. — Annonce,s non officielles. Pn d'insertioii:

'tt, la petite lifne,
de la larrenr d'nne eeleina

Bank in Zoflng^en.
Einladung

zur

Generalversammlung der Aktionäre
auf

Samstag, den 8. Februar 1896, nachmittags 17s Uhr,
in den Rathaussaal in Zofingen.

Traktanden:
1) Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bilanz

pro 1895, sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
2) Beschlusslassung über die Verwendung des Jahresgewinnes.
3) Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat infolge Ablaufes der

Amtsperiode.

4) Wahl von drei Rechnungsrevisoren für das Jahr 4896.

Bilauz, Gewinn- und Verlustreohnung, sowie der Censorenberioht
liegen vom 25. Januar hinweg im ßanklokale den Aktionären zur Einsicht offen.

Eintritts- und Stimmkarten zur Teilnahme an der Versammlung können
gegen Legitimation über den Aktienbesitz vom 8. bis zum 8. Februar,
mittags 12 Uhr, an unserer Kasse erhoben werden.

Die Geschäftsberichte sind vom 27. Januar an ebenfalls an unserer
Kassa erhältlich. (Z 633 Q)

Zofingen, den 25. Februar 4896.
(52') Per Verwaltungsrat.

Für Druckarbeiten jeder Art (#1^
in moderner Anlage u. sauberer Ausführung, rasch u. billig, empfiehlt sich bestens

Buchdruckerei E. Hoffmann, Metropole, Bern.

H. Heller in Aarau, w
Rectitsagentur-, Inkasso- nni Mormationslimm — VermöoensTerwaltungen.

Etabliert 1867. — Beate Empfehlungen.

zur ordentlichen Generalversammlung
der

Aktiengesellschaft Hotel Rigi-Kaltbad
auf

Dienstag, den 18. Februar 1896, nachn\. 2 Uhr,
im Gesellschafttihans Mnsenm in Bern.

Verhandlungsgegenstände:
1) Abnahme der Bilanz pro 1895.
2) Beschlussfassung über deren Ergebnis.
8) Festsetzung der Dividende.
4) Wahl der Kontrollstelle pro 1896.
Die Bilanz, die Rechnung über Gewinn und Verlust samt

dem Revisionsbericht liegen vom 10. Februar an zur Einsicht der
Aktionäre auf dem Bureau der Direktion, Palmenhof in Luzern,
bereit.

Die Herren Aktionäre, welche an der Generalversammlung
teil nehmen wollen, werden gebeten, ihre Zutrittskarten gegen
Ausweis über ihren Aktienbesitz bei den Herren F. J&ggi & Cie

in Bern bis Freitag, den 14. Februar, abends 6 Uhr, zu beziehen. Nach
Verfluss dieser Frist werden keine Zutrittskarten mehr abgegeben.

Ein kurzer Geschäftsbericht kann von den Herren Aktionären

ebenfalls bei den Herren F. Jäggi & Cie bezogen werden.

Luzern, den i. Februar 1896. (T47L)

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

(71*) Dr. Franz Bücher.
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im

Schweizerischen Handelsamtsblatt,
das mehr als 5000 Abonnenten zählt, finden namentlich in der Geschäftswelt gute Verbreitung.

Sehr vorteilhafte Bedingungen bei grösseren Aufträgen. Man wende sich an die Administration des Blattes
in Bern. C791)

Einladung zur Generalversammlung
der

Hypothekar- & Leihkasse Lenzburg.
Die Aktionäre werden hiermit auf

Sonntag, den 16. Februar 1896, nachmittags 2 Uhr,
in das Verwaltungsgebäude der Kasse zur ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Traktanden:
1) Passation der Jahresrechnung pro i895.
2) Anträge über Gewinnverteilung.
3) Wahl des Präsidenten und der übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates.

sowie der Rechnungskommission auf eine Amtsdauer von
3 Jahren.

Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung auf 31. Dezember 1895, sowie
der Bericht der Rechnungskommission sind im Gesehäftslokal der Kasse zur
Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Lenzburg, den 3. Februar 1896.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident:

(73) F. Villiger.
Schweiz. Vereinsbank in Bern,

Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den 22. Februar 1896, nachmittags 5 Uhr,

im Hötel Schweizerhof in Bern.
Traktanden:

1) Genehmigung des Jahresberichts, der Jahresrechnungund derBilanz.
2) Beschlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung und Bilanz

und Festsetzung der Dividende und des Zeitpunktes ihrer Auszahlung.
3) Wahl der Mitglieder der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können gegen Hinterlage

der Aktien von Montag, den 10. Februar, bis Montag, den 17. Februar
a. c. an unsern Kassen in Bern und Zürich erhoben werden. Die
Jahresrechnung liegt während dieser Zeit im Geschäftslokale in Bern zur Einsicht
der Aktionäre auf, wo ebenfalls Jahresberichte bezogen werden können.

Bern, den 1. Februar 1896.
(701) Der Verwaltniigsrat.

Sich hei dea einheimischen Gesellschaften versiehern, heissl die Wohlfahrt des Landes
fördern.

LA GENEVOISE -Lebensversicherungs - Gesellschaft.
Genf (10, Rue de Hollaude).

Gegründet 1872. — Garantie Fr. 17,000,000.

Laulenie VersicherimoBii Fr, 35,000,000, — Alters-Renten Fr, 269,000,

Versicherungen auf das Ableben mit lebenslänglicher oder kürzerer
Prämienzahlung.

Gemischte Versicherungen, wobei das Versicherungskapital entweder auf
einen gewissen Zeitpunkt fällig wird, oder auf den Zeitpunkt des Todes des
Versicherten.

Aussteuer-Versicherungen auf eine bestimmte Zeit.
Versicherungen eines Kapitals auf den Todesfall mit Altersrenten von

10 °/o von einem bestimmten Zeitpunkt hinweg.

Kenten-Versicherungen.
Alter Einzahlung für 100 Fr. Rente

60 1109. 70
65 924.60
70 777.40
75 686.65

Taxe °/o
9.01

10.82
12.86
14.56

Vorteilhafte Tarife. Liberale Bedingungen. Agenten in der ganzen Schweiz.

Parquet- und Cbälet-Fabrik
z Interlaken AeltesteK und bekanntestes Etablissement

dieser Branche. Interlaken
Rlemenboden, Tafelboden, Salonparquets in allen Dessinsund Holzarten, Riemen in Asphalt gelegt.

Chilet-Bauj Bauaohreinerei, dekorative Zimmerarbeiten: Trenpenbau
Taferarbeiten, Pavillons und Verandas, Soulpturen.

Erzeugnisse der Holzindustrie oller Art; zugeschnittene Waren in «Amtlichen
hiesigen und den meisten Fremdhülzern. (860")

Dynamit-Nobel Aktiengesellschaft,
Fabrik in Isleten

(Kanton Uri). (786")

Hi ©«gründet im Jahre 1873. Hi
Liefert die besten Sorten von Sprenggelatine, Gelatin-Dynamit und Dynamit

Nr. 1, 2 und 3, garantiert in Nytroglyceringehalt zu den billigsten jeder
Konkurrenz unerreichbaren Preisen.

Nach Bedarf der Herren Unternehmer werden die Patronen in jeder
gewünschten Grösse und Stärke fabriziert.

Regulier-Füllöfen, System Ackermann.

Grosse Leistungsfähigkeit
bei geringem Brennmaterial-Verbrauch.

Angenehme, zuträgliche Wärmeabgabe.
Gleichmässige Temperatur.

Weitaas bester Ofen der Gegenwart.
Preislisten gratis zu beziehen von "(757*)

Haus Stickelberger, Ingr,, mech. Werlstätte, Basel.

Nouvelle reliure mobile et classeur instantan§.

8 grandeum pour tons formats de journaux. — Depots dan.s toutes les

principales villes.

Optinius special pour la Feuille offieielle dn commerce.
Prix fr. 2. 50. — CoinmanJes au concessionaire des brevets

Ch. Mturieu a Vevey.(574')

(46")T iiVivcnvio
F. PIVOT, a Lausanne.

Oarages Mspeasables ä tont tannine

d'affaires, avocat, nägociant, etc,

Rossel, Virgile. Manuel du droit födöral
des obligations, code födöral des
obligations et lois speciales s'y rat-
tachant, 1 vol. in 8° fr. 15. —.

Gfeller, Jules. La protection de la
proprfötö immaterielle en Suisse.
Conventions, lois et röglements sur
le nom commercial, les marques de
fabrique et de commerce, etc. 1 vol.
in 12 cart. fr. 4.—.

Soldan, Charles. (Juge föderal). La
responsabilite des iabricants et autres
chefs d'exploitations industrielles
d'aprfes les lois föderales du 25 juin
1881 et 26 uvril 1887, 1 vol. in
12 cart. fr. 2. 75.

Brusllein et P. Rambert. Commen-
taire de la loi föderale sur la poursuite

pour dettes et la faillite (edition
franQ&ise revue et augmentee de
l'ouvrage allemand de MM. L. Weber
et A. Brustlein), 1 vol. in 8® fr. 10.—.

Jeune negociant k Geneve, actif'
intelligent, de bonne famille et muni d'ex-
cellentes references, parlant francais,
allemand et un peu l'italien, se trouvant
libre pendant ^exposition se chargerait
de representer une bonne malson
exposante. Ecrire X. R. 20 ä l'ad-
ministration du journal. (H21)

Musterhell
an Jedermann cfL\

Wiodei-verkliufor ltalmtt ^
(Kautschuk-Stempel)

(eigene Fabrikat ion)

Zusammensetzbare Kaut.-Typen

Ö Patent fur Typon-
Holter Jg/A

^-siaiprt^

Billigstes (12*)
und zuverlässigstes schweizer.

"Verlosmigsblatt
ist die monatlich erscheinende

„ Ziehungsliste
Unter Gouvert franko in's

Haus geliefert, kostet dieselbe
jährlich nur Fr. 2 für die ganze -

Schweiz (Ausland Fr. 2. 50).

Probenummern gratis und
franko durch die Expedition der
„Ziehungsliste" in Bern.

Buchdruckers! JENT St, O i„ Bern. — Imprimerie JENT & O k Berne.

Offizieller Diskontosatz schweizerischer Emissionsbanken J 01
Taux d'escompte officiel de Banques d'ämission suisses I®


	

